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2. Kreisklasse Herren Süd

TV Schiffdorf : ESC Geestemünde III 
Donnerstag, 16.03.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TV Schiffdorf und dem ESC Geestemünde III

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 29:31 Sätzen trennten sich die
Spieler des ESC Geestemünde III beim Auswärtsspiel in der 2. Kreisklasse Herren Süd am
Donnerstagabend vom TV Schiffdorf. Rund 165 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel
Berlinke / Flemke das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Die richtige Taktik hatten Hauff /
Jürgens beim 3:0-Sieg gegen Ackermann-Patzig / Stahlhut ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es
nichts zu rütteln. Der Start in die Partie hätte für Seier / Auler besser laufen können, doch gewannen
sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Berlinke / Flemke noch in vier Sätzen und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Froese / Dix beim letztendlich klaren 0:3 gegen Ruhkopf / Garner. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Hauff seinen Gegner
Sven Ackermann-Patzig beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Lange dagegenhalten konnte Regina
Seier beim 2:3 gegen Oskar Berlinke. Das Spiel, in das sie als Außenseiterin gegangen war, verlor
Seier dennoch im 5. Satz. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Lange mit Jürgen Stahlhut ringen musste Florian Froese, bis er seinen Kontrahenten
mit 11:9, 11:9, 8:11, 8:11, 11:7 niedergerungen hatte. Beim nachfolgenden 7:11, 3:11, 7:11 gegen
David Ruhkopf fand wiederum Lutz Kurt Jürgens von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Stefan Auler letztlich parat, um Karin Flemke final
zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Ernst Dix bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Rita Garner. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Andreas Hauff holte
wiederum mit einem 3:1 gegen Oskar Berlinke einen Punkt für sein Team. Bemerkenswert war
hierbei der dritte Satz, der erst nach 48 Punkten mit einem Satzerfolg für Hauff endete. Beim Sieg in
vier Sätzen konnte Regina Seier nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Ackermann-Patzig nun
bei 4 Siege und 16 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Lange mit David Ruhkopf ringen musste
Florian Froese, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9, 9:11, 11:7, 10:12, 15:13 niedergerungen hatte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 7:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lutz Kurt Jürgens bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jürgen Stahlhut. Nach diesem Einzel steht Jürgens somit
bei 11 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Stahlhut ein 11:9
ausweist. Recht kurzen Prozess machte dagegen Stefan Auler beim 3:0 mit Rita Garner und gewann
die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden
war. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Nicht ganz mithalten konnte Ernst Dix, beim 7:11, 13:11, 6:11, 4:11 gegen Karin
Flemke, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Flemke nun
bei 14:2 seit Beginn der Serie. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Hauff / Jürgens
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verloren ihre Partie gegen Berlinke / Flemke unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Ein Punkt
für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Schiffdorf tritt dabei geben Bederkesa-Ankelohe (SG) III an,
während es der ESC Geestemünde III mit dem TSV Ringstedt II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Schiffdorf

Doppel: Hauff / Jürgens 1:1, Seier / Auler 1:0, Froese / Dix 0:1 
Einzel: A. Hauff 2:0, R. Seier 1:1, F. Froese 2:0, L. Jürgens 0:2, S. Auler 1:1, E. Dix 0:2 

 ESC Geestemünde III
Doppel: Berlinke / Flemke 1:1, Ackermann-Patzig / Stahlhut 0:1, Ruhkopf / Garner 1:0 
Einzel: O. Berlinke 1:1, S. Ackermann-Patzig 0:2, D. Ruhkopf 1:1, J. Stahlhut 1:1, R. Garner 1:1, K.
Flemke 2:0


